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Im Einzelnen sollen die Rege-
lungen zur Arbeitszeitabsen-
kung mit Teilausgleich verbes-
sert und ein tariflicher Rahmen
für betriebliche Zukunftstarif-
verträge geschaffen werden.
Ein Volumen von bis zu vier
Prozent soll Einkommen und
Ausbildungsvergütungen stär-
ken, aber auch für Beschäfti-
gungssicherung bereitstehen.
Die Tarifkommission der IG Me-

tall Baden-Württemberg be-
schloss auf dieser Basis im No-
vember ihre Forderung (Aktu-
elles im Netz). Bei der IG Metall
Villingen-Schwenningen be-
ginnt die Vorbereitung in den
Betrieben. »Wir können aufgrei-
fen, was wir im Frühjahr unter-
brochen haben«, so Bevoll-
mächtigter Thomas Bleile.
»Dazu gehören auch coronage-
rechte Aktionsformen.«

Die MetallerFrauen der IG Me-
tall Villingen-Schwenningen
haben ganz eindeutig für die
Resolution des 4. Betriebsrätin-
nentags der IG Metall ge-
stimmt. In dieser wirtschaftli-
chen Krise – bedingt durch
Corona und Transformation –
dürfen Frauen nicht zu den
Hauptverliererinnen gemacht
werden!

Unter dem Titel »Wir ge-
stalten die Krise mit – aber ge-
schlechtergerecht!« fordert die
Resolution unter anderem die

Sicherung der Arbeitsplätze,
Frauenförderung und Entgelt-
gerechtigkeit. Außerdem müsse
die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf auch zur Männersa-
che gemacht werden, mit guten
Regelungen für beide Ge-
schlechter. Über diese und wei-
tere Themen haben die Metal-
lerFrauen diskutiert und
möchten für die Zukunft ein
klares Zeichen setzen! Den
ganzen Wortlaut der Resolution
gibt’s im Netz:
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Tarifrunde: Es geht
um die Zukunft!
METALLINDUSTRIE Beschäftigung sichern, Zukunft gestal-
ten und Einkommen stärken – das ist der Forderungsrahmen-
der IG Metall für die neue Tarifrunde in der Metallindustrie.

Die Krise geschlechtergerecht gestalten

Feiertage: Öffnungszeiten 
und Rechtsschutz

Die Geschäftsstelle der
IG Metall Villingen-Schwen-
ningen ist vom 21. Dezem-
ber 2020 bis einschließlich
8. Januar 2021 geschlossen.
Ab 11. Januar ist das Team
zu den normalen Büroöff-
nungszeiten wieder erreich-
bar. In dringenden arbeits-
oder sozialrechtlichen Frist-
Angelegenheiten ist der
DGB-Rechts  schutz unter
Telefon 07720 809 807 er-
reichbar; zwischen den Jah-
ren an den Werktagen 28.
bis 30. Dezember, 4., 5., 7.
und 8. Januar jeweils von 9
bis 12 Uhr. Das IG Metall-
Team wünscht allen Mit-
gliedern erholsame Tage
und einen guten Start ins
neue Jahr 2021!
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Eine neue Bürgermeisterin?
MetallerFrauen fragen nach

Anfang Dezember wird in
Trossingen ein neuer Bür-
germeister gewählt – oder
eine neue Bürgermeiste-
rin? Die MetallerFrauen
schauten sich eine Kandi-
datin genauer an: Susanne
Irion. Zsuzsa Henschel und
Angela Linsbauer haben
mit ihr gesprochen. Der Ar-
tikel ist in ganzer Länge
auf der Homepage der IG
Metall Villingen-Schwen-
ningen zu finden.
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Erster Ausweis von W. Rungas

Ehrungen für 70-jährige
IG Metall-Mitgliedschaft

Bevollmächtigter Thomas
Bleile ehrte Jubilare für 70-
jährige treue Mitgliedschaft
in der IG Metall. 
Wilhelm Rungas bewahrt
noch seinen ersten Mit-
gliedsausweis auf (siehe
Foto oben). Er verbrachte
sein ganzes Arbeitsleben
bei Binder-Magnete Villin-
gen (heute Kendrion) – war
dort auch Vertrauensmann.

Bernhard Reich
lernte bei Fich-
ter & Hackenjos
Mechaniker, war
später bei Bau-

mer IVO und dort bis zur
Rente in der Spritzerei.

Bruno Gentner
war Werkzeug-
macher bei
Kienzle Apparate
(heute Continen-

tal), machte den Meister
und war bis zur Rente in
der Feinmessprüfung.

Feinmechaniker
Wolfgang Broß ar-
beitete ebenfalls
bei Kienzle Appa-
rate (im Muster-

bau) und war 20 Jahre im
Betriebsrat aktiv.

Horst Feierfeil
war zunächst
zehn Jahre bei
Emes-Uhren in
Schwenningen

und anschließend weitere
34 Jahre bei Kienzle Appa-
rate. Die IG Metall gratuliert
allen ganz herzlich! Die MetallerFrauen fordern geschlechtergerechte Krisenbewältigung

Kandidatin Irion, Zsuzsa Henschel
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